
     HufinA 
 Der Haupt- und Finanz - Ausschuss der Gemeindevertretung Erzhausen 

Erzhausen, den 28.11.2022 

N I E D E R S C H R I F T  
zur 17. Sitzung (1. Lesung Haushalt) des Haupt- und Finanzausschusses 

am Donnerstag, den 24.11.2022. 

Sitzungsbeginn: 20:02 Uhr Sitzungsende: 22:22 Uhr 

(Anwesenheitsliste entfernt) 
<GfE>: 
Herr  Roland Blüm Ausschussvorsitzender  
Frau  Tanja Launer Vorsitzende der Gemeindevertretung 
Herrn  Harald Schaupp Ausschussmitglied  
Herr  Wolfgang Sperber Ausschussmitglied 20:30 Uhr bis 22:22 Uhr 

 

 
SPD: 
Herr  Jörg Dohn Ausschussmitglied  
Herr  Dietrich Schmid Stellv. Ausschussvorsitzender  

 

 
CDU: 
Herr  Daniel Seibold Ausschussmitglied  

 

 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN: 
Frau  Renate Battenberg Ausschussmitglied  
Herr  Steffen Greb Ausschussmitglied  
Herr  Klaus Süllow Stellv. Ausschussvorsitzender  

 

 

Gemeindevorstand: 
Frau  Claudia Lange Bürgermeisterin  

 

Herr Dr. Andreas Heidenreich 1. Beigeordneter  
 

Herr Dr. Jochen Hechler Beigeordneter  
 

 

Schriftführer: 
Frau  Katja Luft Schriftführerin  

 

 

Als Gäste waren anwesend: 
Herr Jürgen Heinz (Fachbereichsleiter FB 1) 
Herr Alexander Steinmetz (Fachbereichsleiter FB 2) 
Frau Sabine Gärtner (Fachbereichsleiterin FB 3) 
Frau Natascha Seibold (Fachdienstleiterin Soziales) 
Herr Andre Arnheiter (Fachdienstleiter Sicherheit und Ordnung) 
Herr Thorsten Heller (IuK) 

 

Tagesordnung: 
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten 

Sitzung; 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses Roland Blüm begrüßt um 20.02 Uhr die 
Anwesenden und eröffnet die ordnungsgemäß und mit fristgerechter Ladungsfrist einberufene 17. 
Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses. 

 



Im Anschluss wird die Beschlussfähigkeit mit 9 Mitgliedern festgestellt. Einwendungen gegen die 
Niederschrift der letzten Sitzung vom 13.10.2022 liegen nicht vor und werden auch nicht erhoben. 

Beschluss 

 

Beratungsergebnis:  

 

2. Wahl der Schriftführerin/des Schriftführers des Haupt- und Finanzausschusses 
Drucksache VII/27 1. Ergänzung 

Beschluss: 

Der Haupt- und Finanzausschuss wählt die Gemeindebedienstete Katja Luft zur Schriftführerin des 
Haupt- und Finanzausschusses. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 

 

3. a) Beratung und Beschlussfassung über das Investitionsprogramm 2022-2026 
b) Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit -planung 2023 
Drucksache VII/128 
Fragenkataloge der Fraktionen werden in folgender Reihenfolge Bündnis 90/ Die Grünen, GfE, SPD 
und CDU erläutert. 
 
Bündnis 90/ Die Grünen 
Zu Punkt 1: Frau Lange ergänzt, dass das Thema Personalkosten auch schon in der Kreisversammlung 
besprochen wurde; 3-6% im Einzelnen, 4-5% in der Masse, würde von den anderen Kommunen 
angesetzt. Man geht davon aus, das eine Erhöhung von 10% eher unwahrscheinlich ist, realistisch sind 
eher 4%, da diese sich auch über das Jahr verteilen würden, könnten diese gut vertreten werden. 
Zu Punkt 2: Hr. Süllow rechnet vor, dass bei Beachtung der Personalstärke und der Regenerationstage 
100 Tage pro Jahr an eingesetzter Personalzeit wegfallen würde. Frau Seibold wirft ein, das es dafür 
noch Klärungsbedarf gibt und Herr Heinz gibt zu bedenken, dass das für alle noch Neuland ist und die 
Gemeinde in ständigem Austausch mit dem Landkreis ist. Herr Blüm stellt die Frage, ob ein Ausgleich 
als Dienstleistung möglich ist. Nächste Sitzung - Entscheidung für Beschlussvorlage 
Zu Punkt 3: Eine genaue PK-Angabe zu der Seniorenarbeit und der Sportförderung sind schwierig, da 
diese über andere Bereich abgedeckt werden. Hierzu das Beispiel des Sekretariats, das viele Arbeiten 
übernimmt. 
Zu Punkt 4: Die Verpflegungspauschale, die das Frühstück und die Getränke beinhaltet wird von 6 € auf 
10€ angehoben. Würden, wie geplant die Eltern das Geld für das Mittagessen direkt an den Caterer 
überweisen, gingen der Gemeinde 0,50 € verloren, was immerhin eine Summe von ca.24.000 € 
ausmachen würde. 
Zu Punkt 5 d): Nächste Sitzung – Überprüfen Budget Ausgleichsflächenkataster 
Zu Punkt 9: Höhenverstellbare Schreibtische sind in der Anschaffung teurer, da auch Zubehör 
mitgekauft werden muss, außerdem muss eine Preissteigerung mit einkalkuliert werden. Anmerkung 
von Herr Blüm, dass es keine Verpflichtung vom Arbeitgeber ist, jedem Mitarbeiter einen 
höhenverstellbaren Schreibtisch zur Verfügung zu stellen, im Moment zählt da eigentlich nur ein 
ärztliches Attest. Herr Arnheiter ergänzt hierzu, dass es eine Arbeitsplatzverordung gibt, die man dafür 
auslegen könnte. 
Zu Punkt 83: Nächste Sitzung – Prüfen, ob die Verpflegungskosten Verpflegung und Logis beinhalten 
Zu Punkt 140: Herr Heller erläutert, dass keine Umlegung auf die einzelnen Fachbereiche erfolgt. 
Einwurf Herr Blüm, es könnte eine Verteilung pro Kopf erfolgen. 
Keine weiteren Fragen der Fraktion. 
 
GfE  
Zu Punkt 5: Die Abschreibung wird grob geschätzt. Die CDU bittet um Einstellung bzw. Ergänzung Lt. 
Frau Lange ist hier eine Prognose sehr schwierig, es gibt aber trotz allem eine Transparenz. 
Zu Punkt 8: Herr Blüm bittet um genauere Angaben 
Zu Punkt 9: Herr Schaupp möchte die Einnahmen/Ausgaben das Ordnungsgeld betreffend erläutert 
haben. Hierzu wäre zu sagen, dass die Umlagen an Egelsbach gezahlt werden und die Abgaben von 
Erzhausen sich nach den Erträgen von Egelsbach richtet. Je mehr Erträge Egelsbach erzielt, umso 
weniger ist die Abgabenlast von Erzhausen.  
Zu Punkt 14: Infopoint unterlag einer kompletten Fördermaßnahme, diese nehmen aber jährlich ab, 
momentan liegt sie bei ca. 70%. 



Herr Schaupp findet keine aktuellen Daten für 2022, es gibt keine Aufschlüsse für Veränderungen und 
dadurch können Zahlen nicht bewertet werden. Auch Herr Blüm bemängelt die dürftige Dokumentation 
der Fachbereiche, die Zahlen von 2022 sind wichtig für den Haushalt 2023. Frau Lange verteidigt die 
Situation, die Erfahrung zeigt, dass die Zeit einfach zu knapp ist zwischen 30.06. und 30.09... Auch in 
den ganzen Gremien gelten Fristen, die einzuhalten sind. Und auch die Verwaltung braucht zum 
Bearbeiten Zeit.  
Die Fraktion hat keine weiteren Fragen. 
 
SPD 
Zu Punkt 3: Frau Gärtner erklärt, dass für das Projekt eine Schadenserfassung, ein Aufmaß, 
Vermessungsplan, außerdem Natursteinarbeiten und eine Überprüfung des Kanales anstehen, hierfür 
reich das von Herrn Schmid geforderte Leistungsverzeichnis nicht aus. Die genauen Kosten können 
erst nach der Ausschreibung beziffert werden. Herr Blüm regt an, nur die Planungsleistung einzustellen. 
Frau Lange verfügt über einen Masterplan, den sie zur Verfügung stellen wird. 
Zu Punkt 11. Frau Gärtner erläutert, das eine Konzeption schon beauftragt wurde, die Ergebnisse 
werden bis Ende des Jahres erwartet, besondere Beachtung: Verlegung der Bushaltestelle, Herr 
Schmid gibt zu bedenken, dass es nicht zu einer Kollision mit der Verkehrsfläche kommt. Da es hierfür 
Zuschüsse gibt muss eine Fertigstellung in 2023 stattfinden. 
Keine weiteren Fragen der Fraktion. 
 
CDU 
Zu Punkt 1: Es gibt aktuell keine freien Stellen 
Zu Punkt 3: Herr Steinmetz erläutert, das für die Hochrechnung der Personalkosten der Monat August 
mit Bestand/Kosten als Berechnungsgrundlage genommen wird. Die Planung sieht keine Vollbesetzung 
vor. 
Zu Punkt 5. Es besteht laut Frau Gärtner keinen Anspruch auf Förderung, im Moment dauert die 
Bearbeitungszeit bis zu 6 Monaten, da es relativ viele Anträge gibt, kann eine genaue Höhe des 
Zuschusses nicht genannt werden, da hierfür nur ein bestimmtes Kontingent zur Verfügung steht. 
Zu Punkt 6: Erschließung soll laut Frau Langer in 2024 abgeschlossen sein, deshalb keine 
Architekturleistung in 2023. 
Zu Punkt 7: Laut Frau Gärtner kann eine Planung erfolgen, die Umsetzung ist aber nur mittelfristig 
möglich. 
Zu Punkt 9 Anwaltskosten: Die Aussage von Frau Lange: der Anwalt ist dran. 
Zu Punkt IT: Herr Heller informiert darüber, dass die EAkte in 2023 ein Thema sein wird. Außerdem 
laufen die Leasing Verträge für die Kopierer und Drucker aus, es ist mit einer Preiserhöhung bei 
Neuabschluss zu rechnen. 
 
Herr Blüm fordert auf, Fragen bitte vor der nächsten Sitzung zu klären und fragt nach, ob noch Fragen 
offen sind. 
Keine weiteren Fragen. 
 
Herr Süllow bittet um einen Beschluss für den Umzug bzw. den Ersatz der Skater Anlage . 
 
Herr Blüm schließt die Fragen der Fraktionen. 

Beschluss: 

ohne 

Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung 

 

4. Jahresabschluss 2021 
hier: Unterrichtung gemäß § 112 (5) HGO 
Drucksache VII/130 
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt den Jahresabschluss 2021 zur Kenntnis. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 

 

5. Bericht des Gemeindevorstandes gemäß § 28 GemHVO 
hier: Bericht zum 30.09.2022 
Drucksache VII/135 

Beschluss: 



Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt den Bericht zum 30.09.2022 des Gemeindevorstandes gemäß 
§ 28 GemHVO zur Kenntnis. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 

 

6. Bericht des Gemeindevorstandes gemäß § 28 GemHVO 
hier: Berichte der Fachbereiche zum 30.09.2022 
Drucksache VII/136 
Bericht des Gemeindevorstandes Drucksache VII/136 mit dem Vermerk, das der nächste Bericht besser 
organisiert sein sollte und evtl. eine bessere Darstellbarkeit und entsprechend mehr Kommentare. 

Beschluss: 

Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die Berichte der Fachbereiche zum 30.09.2022 des 
Gemeindevorstandes zur Kenntnis. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 

 

7. Mitteilungen und Anfragen 
Information: Beginn der Sitzung am 01.12.2022 19.00 Uhr. Neuer Antrag SVE dringender Brandschutz 
aufgenommen. Ankündigung für die Sitzung am 08.12.2022, Herr Blüm ist beruflich verhindert, Herr 
Süllow übernimmt die Vertretung. 

 
 
Da keine weiteren Mitteilungen und Anfragen vorliegen, schließt der Vorsitzende des Haupt- und 
Finanzausschusses die Sitzung gegen 22:22 Uhr. 
 
 
Für die Ausfertigung 
 
 
 
 
 
Roland Blüm          Katja Luft 
Ausschussvorsitzender         Schriftführerin 
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